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Viele spüren die große gesellschaftliche Bedeutung der
Kinder- und Jugendkultur. Egal, ob der Einzelne dies an
Ortsnamen wie Erfurt und Pisa festmacht, Erfahrungen
aus seinem privaten und beruflichen Umfeld einbringt
oder die Bedeutung der Kunst in der eigenen Biografie
erkennt. Das Forum bietet einen Ort wo das Gespür mit
der aktuellen wissenschaftlichen Diskussion und reichen
praktischen Erfahrungen zusammentrifft.

Weshalb?
Der Hamburger Senat und insbesondere die Kulturbehör-
de hat die große Bedeutung dieses Themas erkannt und
will entsprechende Akzente setzen. Der Diskurs von Wis-
senschaftlern, Praktikern, Künstlern, Politik und Verwal-
tung kann hier wichtige Anregungen vermitteln und
mögliche Perspektiven aufzeigen.

Warum?
Wollen wir unsere sich immer weiter ausdifferenzierende
Welt kreativ und wissend mitgestalten, müssen wir früh
lernen, sie aus unterschiedlichsten Perspektiven zu be-
trachten und zu verstehen. Für diesen Lernprozess kommt
der Kunst eine zentrale Bedeutung zu.

Fachforum Kinder- und Jugendkultur
vom 28. März, 17.00 Uhr, bis zum 29. März, 18.15 Uhr
in der Hochschule für Musik und Theater
Harvestehuder Weg 12 (Eingang: Milchstraße)

Die Teilnahme am Fachforum ist kostenlos, Speisen
und Getränke nicht. Bitte melden Sie sich an! Schi-
cken Sie uns per E-Mail, Brief oder Fax: Name,
Beruf/Funktion, Adresse, Telefon, E-Mail und die
Nummern der gewählten Workshops (s. Rückseite).

E-Mail: anmeldung@kinderundjugendkultur.de 
Fax: 040-42824-256

Kulturbehörde Hamburg K24
Hohe Bleichen 22
20354 Hamburg



Das Programm
Fachforum Kinder- und 
Jugendkultur

Freitag 28.3.03
17.00 Beginn der Projektbörse 

»Perlen« der Hamburger Kinder-
und Jugendkultur stellen sich vor.
Außerdem: Kurzauftritte auf der
Foyer-Bühne. Live-Berichterstat-
tung durch die Jugendlichen von
»Fischbrötchen TV«.

17.15 Eröffnung durch Prof. Dr.
Hermann Rauhe

18.00 Podiumsdiskussion
»Wozu Kultur für Kinder
und Jugendliche?«
Auf dem Podium: Prof. Gerd
Albrecht (Dirigent und Autor) ;
Sylvia Deinert (Landesarbeitsge-
meinschaft Kinder- und Jugend-
kultur, FUNDUS-Theater); Prof.
Dr. Max Fuchs (Vorsitzender der
Bundesvereinigung Kulturelle
Jugendbildung, Remscheid);
Ulrich Rother (Oberschulrat,
Ganztagsschul-Konzepte).

Moderation: Dr. Susanne Mayer
(Hamburg, »Die ZEIT«)
Einleitung: Staatsrat Gert Hin-
nerk Behlmer, Kulturbehörde.

Ein Schwerpunkt der Diskussion:
Neue Konzepte der ästhetischen
Bildung in Ganztagsschulen

19.30 Imbiss – Projektbörse
20.15 Gala Junge Kunst: Hot Schrott,

Hiphop, Theater und mehr 
21.30 Ausklang mit Livemusik 

Sonnabend 29.3.03
9.30 Kaffee – Tee – Brötchen
10.00 Impulsreferat: Prof. Max

Fuchs (Remscheid)
»Kulturelle Jugendbildung«

11.00 Workshops
1. »Liegen die Themen immer auf

der Straße?« Perspektiven
für ein Jugendtheater heute.
Was ist Jugendtheater? Spie-
gelbild einer Generation oder
Authentizität in der Kunst?
Mit Henning Fangauf (Kinder-
und Jugendtheaterzentrum).

2. Vom Klassenraum in die Musik-
halle + zurück – Neue Ansät-
ze der Konzertpädagogik
Dokumentation konzertpädago-
gischer Modelle aus dem In- und
Ausland (Video-Beispiele). Dis-
kussion Hamburger Perspektiven.
Prof. Barbara Stiller, Bremen;
Wolfhagen Sobirey, Landesmu-
sikrat Hamburg.

3. Bilder im Kopf – Literaturprojekte
rund ums Lesen + Schreiben.
Präsentation und Diskussion
interessanter Literaturprojekte.
Andreas Schlüter (Autor, Ham-
burg): Projektbeispiele – Lesetage
und Lesenächte; Prof. Birgit Dan-
kert (Hochschule für Angewand-
te Wissenschaft, Hamburg):
Impulsvortrag; Moderation: Bri-
gitte Briese (Bulletin für Kinder-
und Jugendliteratur, Hamburg).

4. Interkultur-Projekt: Vorstellung
der »HipHopera Cool – Die
WestEndOpera« 
Präsentation von und konzeptio-
nelle Reflektion über ein inter-
kulturelles Projekt, bei dem Ju-
gendliche in alle Bereiche einer
Bühnenproduktion eingebunden
und von Profis gecoacht wurden.
Projektpräsentation von Vridolin
Enxing (Kontrapunkt e. V., Mün-
chen); Konzept-Impulse: Torsten
Groß (Institut für Soziale und
Kulturelle Arbeit, Nürnberg).

13.00 Mittagspause – Projektbörse

14.00 Workshops
5. Ganztagsschulen – Neue Konzep-

te der ästhetischen Bildung 
Öffnung der Schulen für andere
Lernorte, Institutionen und
Künstler. Vertiefung der Podi-
umsdiskussion vom Freitag. Mit
Sylvia Deinert und Ulrich Rother

6. Präsentation des »Jamliner« 
In einem ehemaligen HVV-Bus
können Jugendliche, ihre eigene
CD aufnehmen – ohne musikali-
sche Vorkenntnisse und mit pro-
fessioneller Anleitung. Mit Tho-
mas Himmel, Hamburg.

7. Dialog der Kulturen: Das multi-
mediale Austauschprojekt
»mediaXchange«
Ein deutsch-israelitisches Aus-
tauschprojekt (via Internet) an
der Schnittstelle zwischen Bil-
dung, medialer und interkultu-
reller Kommunikation sowie
künstlerischer Produktion.

Daniel Rottner (Jugendkultur-
werkstatt Falkenheim Gallus
e.V., Frankfurt am Main); Kon-
zept-Impulse: Torsten Groß (In-
stitut für Soziale und Kulturelle
Arbeit, Nürnberg).

8. Musizieren statt diskutieren
Ursula Heidecker vom »Royal
Scottish National Orchestra«
demonstriert ihre praktische
Arbeit mit Schulklassen. Kreati-
ves Spiel für alle Workshop-Teil-
nehmer!

9. Mediale Öffentlichkeit für Kinder-
und Jugendkultur in Wien
und Hamburg
Das Wiener Beispiel (»kinderin-
fo« und »jugendinfo«) und die
Hamburger Situation (u.a. Kin-
derkultur-Zeitung). Mit Karlheinz
Benke (Fachbereichsleiter Kind
und Familie, wienXtra )

16.00 Kaffee – Tee – Projektbörse
16.45 Plenum: Impulse aus den

Workshops
u.a. mit Werner Frömming,
Kulturbehörde Hamburg

17.45 Gemeinsames Musizieren

Änderungen vorbehalten         
Aktualisierungen unter:

www.kinderundjugendkultur.de
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